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Hallo ihr lieben Powerfrauen 
liebe Ladina und liebe Bea, 
wie gerne gebe ich euch mein Feedback zu diesem grandiosen Tag! 
  
Seit langem kann ich es mir endlich wieder erlauben, an solch starken Gemeinschaftswerken, 
die aus der Herzenskraft geboren wurden, teilzunehmen. 
Für mich persönlich ein ganz wichtiger Tag, da ich damit einen neuen Zyklus ins Leben 
gerufen habe. 
Als du, werte Ladina, die Begrüssungsworte gesprochen, sind mir die Tränen einfach so 
runtergekollert und das dazugehörende Gefühl, auch auf dieser Ebene wieder nach Hause 
gekommen zu sein, hat mich so tief berührt und sehr glücklich gemacht. 
  
Der Aufbau des Tages habe ich als Bereicherung empfunden. Schicht um Schicht durfte sich 
unser Herz und Geist öffnen. Das Tanzen, das weisst du liebe Ladina, liebe ich sowieso von 
ganzem Herzen und so wie du, möchte ich in solchen Augenblicken die ganze Welt umarmen!  
Wie wohltuend waren auch die Reinigungsmomente, das Räuchern und die Heilung. Die freie 
Wahl zu haben, will ich mich ganz ins Geschehen einlassen, oder halte ich mich zurück habt ihr 
jeder/m Teilnehmer frei überlassen. Das st so befreiend! Die ausgewählten Referenten, eben 
auch den männlichen Aspekt,(Wulfing) wirkte für mich sehr bodenständig. Wie gut habt ihr 
Worte und Klänge in den Einklang gebracht, so dass zum Schluss die gemeinsamen Gesänge 
in einer unwahrscheinlichen Kraft aus unseren Herzen hervorsprudeln konnten. 
  
Mir war, als ob das Gehörte, das Gesprochene, das Gesehene in die Herzensflamme 
eingeschwungen wurde und als gewaltiges Klangerlebnis unserer Stimmen sich über alle 
Grenzen  hinaus ausdehnen durfte... 
Bis zum Schluss ein echter, tiefgreifender Bewusstseins - Tag, so habe ich ihn empfunden. 
  
Euch Beiden möchte ich aus meinem Herzen ein Riesen Kompliment machen, ihr wart 
grossartig, Spontaneität ist für euch beide nichts Fremdes! Gerne spreche ich auch meine 
Wahl für ein Eintages Symposium aus.   
  
Euch Beiden wünsche ich jetzt Entspannungsmomente, das Lichtspiel des Sommers möge 
euch verzaubern und zu neuen Ideen anleiten ;-) Ich grüsse euch mit einer innigen 
Herzumarmung in dankbarer Liebe ein herzliches Namaste und bis gli 
  
Elisabeth Leila 
................................................................................................................................................... 
 
 
 
Liebe Ladina, liebe Bea 
 
Hier ein Feedback zum Bewusstseinssymposium. 
Herzlichen Dank für den wunderbaren Tag. Der Ablauf und Aufbau des ganzen Tages war sehr 
gut organisiert. Schon die Begrüssung mit der schönen Musik von Karin Jana Beck und 
Matthias Gerber war speziell. Das Schamanische Ritual mit Bea und Daniela hat mich richtig 
auf den Tag eingestimmt. Am Bhaltis (so sagen wir in Basel) aus dem Sertigtal habe ich 



speziell Freude es wird einen schönen Platz neben dem von Griechenland bekommen. Sehr 
interessant fand ich auch den Vortrag von Wulfing von Rohr, mit Facts und ganz klar 
Belegtem - brauchts manchmal auch bei all dem "Gespürten". Das Mittagessen war etwas 
spät für mich, hätte einfach das Programm besser studieren sollen. Dafür hat das Tanzen 
danach richtig Spass gemacht - wie immer toll!! Einer der Highlights war für mich der Vortrag 
und die persönliche Begegnung (beim signieren meines "Aloha" Buches)mit Jeanne Ruland. 
Ich kenne und liebe ihre Bücher, sie aber persönlich zu erleben, ihre herzliche Ausstrahlung zu 
spüren war einfach schön. Inspiriert haben mich auch die Erzählungen über die Taufrituale. 
Thomas und ich haben uns nämlich "nur" zivil getraut!  
Gestaunt habe ich, wie man innert kürzester Zeit die verschiedensten Lieder in einer bunt 
gemischten Gruppe einstudieren kann und es sogar noch laut und auch schön? tönt. Ich bin 
überhaupt nicht musikalisch singe aber gerne mit! 
Etwas Mühe bereitete mir das Channeling von Ingrid Keminer. Das heisst nicht eigentlich das 
Channeling sondern das Video vorab (es hatte etwas sehr abgehobenes an sich). Ich hatte 
mich auf die wunderbaren Töne der Klangschalen gefreut und war etwas erstaunt über ihre 
"Worte" als Begleitung dazu. 
Aber der ganze Tag mit all den wunderbaren Meditationen und schönen Erlebnissen war es 
wert von Oberwil anzureisen und ich werde auch nächstes Jahr wieder dabei sein! 
 
Denise Fuhrer 
 
 ....................................................................................................................................................  
 
 
 
Liebe Ladina 
   
Und herzliche Gratulation zu deinem genialen Symposium. Ich habe es dir ja bereits danach 
gesagt, du wirkst mit deiner aufgestellten und fröhlichen Art richtig überzeugt. Das Feuer 
deiner Arbeit zu spüren fasziniert mich immer wieder und ich versuche, dies in meinen 
Schulalltag fliessen zu lassen. 
  
Am Sonnntag, nach dem Symposium, hatte ich dann ein sehr interessantes Date mit einem 
sympatischen Mann. Ich war ja von diesen zwei Tagen richtig aufgeladen und konnte mich voll 
reingeben. Herzlichen Dank. Nur, jetzt hat mich der Alltag wieder und ich schwebe in einem 
totalen Gefühlschaos. Es zeigen sich Verhaltensmuster, welche ich gerne genauer anschauen 
würde. So würde ich gerne eine Schamenenreise machen. Ich hoffe, Bea beantwortet bei 
Gelegnheit meine Email und gibt mir ihre freien Termine bekannt. 
  
Ich wünsche dir, liebe Ladina, interessante Sommerwochen und freue mich jetzt schon auf die 
Kernwoche im August. 
  
Herzlichi Umarmig 
Beatrice 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Liebe Bea und Ladina 
 
Ich bin die Freundin von Doris und René Lutz und war am Samstag auf dem Bewusstseins-
symposium....einfach genial, wunderbar....BRAVO....toll organisiert, nährend und einfach schön 
und hoffentlich gibt das nächstes Jahr wieder....:-) - herzlichen DANK dafür...   
Ute Hangard 



...................................................................................................................................... 
 
 
 
Liebe Ladina, liebe Bea 
 
Von ganzem Herzen danke ich Euch für die wunderbare Organisation dieses Events! Ich habe 
einfach gespürt, dass alles von Herzen und mit Liebe gemacht wurde! Deshalb an Euch: Ein 
riesiges Kompliment! Es war super! Vor allem hat mir natürlich die Tanzimprovisationen   
gefallen!! :-) Da hätte ich noch Stunden weiter Tanzen können!!! G E N  I A L ! Die Vorträge 
fand ich persönlich eher lau und nichts sagend. Aber eben! Dafür war das Tanzen umso 
"heisser"! :-) 
 
Ich danke Euch für Euren enormen Einsatz! Insbesondere aber für Eure Herzlichkeit, Liebe, 
Elan und Spontanität! 
 
Mit den herzlichsten Grüssen, Verena (Gurini) 
...................................................................................................................................... 
 
 
Liebe Ladina 
  
Mir hat das Symposium sehr gut gefallen und neue Impulse gegeben. Ich habe wirklich das 
Gefühl, eine neue Zeit beginnt. Feiern, singen, tanzen und Freude haben, das ist die Zukunft. 
Ich denke, du hast das Tor zu mehr Bewusstsein geöffnet und dadurch einen Meilenstein 
gesetzt. GRATULATION! Von Beginn an war Leben zu spüren, Freude und Frieden! Die 
Vorträge waren auch sehr „menschlich“ und nicht höhere Schule, vor allem der Schamanismus 
hat Daniela auf eine sehr natürliche und zugängliche Art uns näher gebracht. Jeanne Ruland 
hat auch sehr spannend gesprochen, ebenso Ingrid. Die Klangschalen  faszinieren mich sehr 
und spüre deren Heilkraft enorm. Karin und Matthias waren eh spitze, die gefallen mir einfach. 
Und du  liebe Ladina warst so lebendig und natürlich und hast sehr gut über dich und den 
Tanz gesprochen. Einmal mehr habe ich erleben dürfen, wie Tanzen und singen heilend ist.  
Sehr erfüllt ging ich nach hause und freue mich auf Donnerstag. 
   
Von Herzen liebe Grüsse 
  
Priska 
.................................................................................................................................................  
 
Symposium-Geschenk 
 
Geschenke sind für mich keine Selbstverständlichkeit. 
Gestern erhielt ich auf einen Tätsch gleich sieben davon. 
Danke! 
Alle Referenten und Musiker haben das Beste mit uns geteilt. 
So wurde dieser Tag zu einem Freudentag. 
Und heute ist bereits ein neuer Tag. Ich nehme mir Zeit und geniesse meine Geschenke und 
ich bin dankbar für die Fülle. 
Und ich möchte teilen und danke sagen. 
 
Die Geschenke sind federleicht und mit blossem Auge nicht sichtbar. Nur eines kann ich 
wirklich anfassen und mit beinahe allen Sinnen geniessen. Mein Dank geht an die liebe Frau, 
die Steine geschleppt und gehegt hat. 



 
Eine Gabe ist in meiner innersten Herzkammer entstanden, an einem verborgenen Ort. 
Ich habe eine zauberhafte Sonnenblume erhalten.  
 
Jetzt habe ich immer Kerne zum Knacken und werde satt. Wenn du hungrig bist, dann sei 
jederzeit wirklich herzlich bei mir willkommen. 
Öl für mein Feuer habe ich auch. Wenn du kalt hast, dann komm an mein Feuer oder hole dir 
ein paar kostbare Tropfen. 
Licht beleuchtet meinen und deinen Weg. 
 
Liebe Ladina, liebe Bea 
Danke für eure Liebe und Hingabe. 
 
Anita 
................................................................................................................................................. 
 
Liebe Ladina, 
liebe Bea, 
 
auf Deinen Wunsch hin – Ladina- möchte ich Dir/Euch schriftlich ein Feedback 
geben. Ich habe bereits das Meiste am Telefon angesprochen. 
 
Prospekt 
Der Prospekt war wunderschön und sehr einladend gestaltet, gut strukturiert mit 
den prächtigen Bildern. 
 
Organisat ion 
Der Anlass war sehr gut organisiert und ich danke allen Beteiligten ganz 
herzlich für die grosse Arbeit. 
 
Programm 
Die Tagung hatte klar ersichtliche Strukturen, welche eingehalten wurden und 
doch Freiraum für Spontanes liess.  
 
Atmosphäre 
Der freundliche Empfang, wo sich Bea gleich vorstellte, erfüllt mich mit dem Gefühl, 
willkommen und wahrgenommen zu sein. 
 
Referent Innen/Vorträge 
Die Begrüssung von Dir Ladina, wo Du in offener Klarheit von Deinem Werdegang erzähltes 
und in liebevoller Weise Dich und Bea als frauenliebendes Paar  vorgestellt hast, tat mir im 
Herzen wohl. Es weckte ein Gefühl des Dazugehörens, mit frauenliebenden Frauen verbunden 
zu sein, hier in meinem Heimatkanton Graubünden, wo z.T.sogar noch in meiner 
Ursprungsfamilie Verschwiegenheit und Nichtakzeptanz gegenüber dieser Lebensform 
herrscht. 
 
Schamanisches Begrüssungsritual 
Dieses tat wohl, vor allem, weil es an einem Ort stattfand, wo sonst die 
Energie des WEF und dessen BesucherInnen vorherrscht. Zu wissen, dass Räucherzeug eine 
heilende Energie besitzt, welche Menschen, Wände, Räume, 
ja Ritzen durchschweben kann, weckt Hoffnung auf Veränderung 
 



Das Wiedererwachen der Grossen Göttin 
Dieser Vortrag aus dem Mund eines Mannes (Wulfing von Rohr) zu hören tat meiner Seele 
gut. Die sanfte Anima-Seite und die sorgfältige Energie dieses Mannes zu spüren bedeutete 
mir Heilung des verletzten Frauenherzens. Auch die wunderschönen Gegenstände auf dem 
Altar waren Balsam für meine Augen. Die Göttinnen Isis und Kwan Yin haben einen grossen 
Platz in meinem Herzen. 
 
Kinder der neuen Zeit 
Der Inhalt des Vortrages von Jeanne Ruland war für mich unbefr iedigend. 
Ihre Idee, Möglichkeiten zur Begleitung der eigenen Kinder in einem Netzwerk 
aufzuzeigen, war durchaus interessant. Meine Vorstellungen waren jedoch eher, etwas über 
Kristall- und Indigokinder, aber auch über den Umgang mit schwierigen Kindern (mit 
Aufmerksamkeitstörungen und Aggressionen) zu erfahren. Ich kenne die Referentin von ihren 
Büchern/Karten her als sehr spirituelle Frau und liebe es, ihr zuzuhören. Der Redefluss und 
ihre Ausstrahlung ist wohltuend. Mir fehlte jedoch der „Tiefgang“ bei diesem Thema. 
 
Singen 
Das Singen mit Karin Jana Beck und Matthias Gerber hat mit zutiefst berührt. 
Die Liebe und Begeisterung, wie sie das mit uns gemacht haben, war für mich 
ein Springbrunnen der Freude. 
 
Frau mit den Klangschalen (Ingrid Keminer) 
Den Klang der Schalen erlebte ich als ein Streicheln der Seele. Sie hätte jedoch 
meines  Erachtens vorgängig mitteilen sollen, dass sie ein Channeling erhalten und 
durchgeben wird. Ich fühlte mich ein wenig überrumpelt. 
 
Abschluss 
Die Wertschätzung der ReferentInnen und Würdigung und das Einhalten der Zeit war ein 
krönender Abschluss 
 
Wunsch für ein nächstes Mal 
Es wäre mein Wunsch, dass bei den Meditationen wirklich Ruhe herrscht und 
Mütter mit  plaudernden Kleinkindern den Raum vorher verlassen, aus Respekt 
für alle, welche in dieser Zeit wirklich Ruhe wünschen. 
 
Zürich, 3. Juli 2011 Nonnetta Anna Tschanz 
 
 


